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In zwei Wochen geht es für Andreas, Lino, Eugen und
Niklas auf die Württembergischen Meisterschaften. Wir
wünschen euch eine gute Vorbereitung und die passenden
Ergebnisse dazu. Weiter so!

Weitere Informationen rund ums Judo in Schwieberdingen
unter: www.judo-schwieberdingen.de oder auf Facebook un-
ter: TSV Schwieberdingen Abt. Judo.

Abt. Schwimmen
40 Jahre Abteilung Schwimmen
TSV Schwieberdingen und GSV Hemmingen haben 1976
beschlossen, eine gemeinsame Schwimmabteilung als Leis-
tungsgruppe, unter der Leitung von Ernst Feldkamp, zu
gründen. 10 Jahre später, 1986, hatte die gemeinsame
Schwimmabteilung bereits 400 Mitglieder zu verzeichnen.
Die sportlichen Erfolge sind auf unserer Homepage www.
Schwimmen.org nachzulesen.
In den 80er Jahren wurde mit Gerlingen und Markgröningen
die Startgemeinschaft SG Glems gegründet. Damit standen
auch weitere Trainingszeiten in den umliegenden Hallenbä-
dern und auch die Startmöglichkeit in höheren Klassen zur
Verfügung.
Mit Beginn der Rückenschule 1993 öffnete sich die
Schwimmabteilung für den Gesundheitssport. Das Programm
„Gesund und Fit“ wurde von den Krankenkassen unterstützt
und unsere Trainer, Angelika Selker und Norbert Nowara, so-
wie TSV und GSV erhielten mehrere Auszeichnungen durch
den Württembergischen Schwimmverband. Der Breitensport
und die gesellschaftlichen Veranstaltungen sorgten für einen
guten Zusammenhalt der Abteilung.
Besonders zu erwähnen ist das 24-Std.-Schwimmen in Bie-
tigheim-Bissingen, wo wir als Schwimmmannschaft jahrelang
den ersten Platz erreichten und hielten. Selbst die jüngsten
Schwimmer strebten nach der Medaille, die sie erst ab
3.000 m Strecke schwimmen erhielten. (Beispiel das Jahr
2002 mit 46 Teilnehmern, 323 km Schwimm-Strecke).
Ferienspiele, Trainingslager, 1. Mai Wanderung, Vatertagsho-
cketse schlossen sich an.
Weitere Highlights waren die guten Plätze bei den Deut-
schen- und Europameisterschaften. Auf dem Höhepunkt
unserer Leistungsstärke traf uns die Schließung des Hal-
lenbades Schwieberdingen sehr hart. Trainings- und Leis-
tungsmöglichkeiten gibt es für die Abteilung nur noch au-
ßerhalb von

Muss das so bleiben?
Die Vorstellung der Machbarkeitsstudie (Abriss des Hallen-
bades ohne Neubau) steht im Widerspruch zu den jahre-
langen Versprechungen das Hallenbad zu erhalten. Wir als
Schwimmabteilung setzen uns weiterhin für den Erhalt und
Betrieb des Hallenbades ein und hoffen dabei auf die Unter-
stützung der Gemeinde und der Bevölkerung.
Britta von Eitzen, Angelika Selker, Norbert Nowara, Heidrun
Lohmann

Abt. Tischtennis
Saisonstart für Tischtennisteams
Herren 2 starten mit hohem Erfolg gegen Aufsteiger
Die Gegner der Herren 2, TSV Kleinglattbach 2, waren als
Dritter der Kreisklasse A4 noch in die Kreisliga Gruppe 3
gerutscht. Dies war immerhin ihr dritter Aufstieg in Folge.
Wenn man die Ranglistenpunkte der Gäste heranzieht, kann
ihre Vorhersage, dass sie viele Spiele verlieren werden, nur
zutreffen. Da die Herren 2 in Bestbesetzung antraten, war
schnell klar, dass Kleinglattbach kein Gradmesser sein konn-
te, schon nach den Doppeln stand es 3:0. Steffen Weih,
Rainer Modenese, Andreas Bernhauer, Christian Borchers,
Joe Völlm und Roland Wirth gaben beim 9:0 schließlich
gerade mal drei Sätze ab.

Herren 4 verlieren beim Nachbarn
Die Herren 4 treten in dieser Saison nur noch als 4er-Team
an. In der Gruppe 4 der Kreisklasse D mussten sie zum
Auftakt die weite Reise zum TSV Münchingen 3 auf sich
nehmen. Dass sich ihr Training auszahlt, zeigten Gheorghe
Wonner und Sergey Zdorikov, die beim 3:6 gegen Wimmer
und Schempp alle drei Zähler holten. Fairerweise muss man
Robin Leinauer in seinem ersten Einsatz als „Erwachsener“
und Enzo Semeraro zugestehen, dass es gegen Wultschner
und Schmalzridt selbst mit Training fast unmöglich gewesen
wäre, zu punkten.

Vorschau auf die Saison der Jugend
Für die Jugend 1 war die Bezirksklasse eine Nummer zu
hoch. Eine Klasse tiefer, in der U18 Kreisliga Süd, können
Moritz Benz, Dennis Polosow, Tobias Wölfler und Navid
Habibi sicherlich einen Mittelfeldplatz anstreben. Für die
Jugend 2 mit Nico Bäuerle, Moritz Wölfler, Kelvin Hann,
Markus Wünstel und Patrick Heuler werden in der U18
Kreisklasse A Mitte die Trauben wahrscheinlich oft zu hoch
hängen. Die jüngsten des TSV spielen in der Jungen U13
Gruppe Mitte. Der „Star“ der Truppe, Marc Knöller, wird
unterstützt von den drei Mädels, Sarah Bäuerle, Mara Heim
und Linda Lettermann, sowie von Luca Begeschi, Roman
Hann und den Neulingen Kasimir und Jeremias Maag und
Baran Can Öztürk.
Roland Wirth

Parteien

In dieser Rubrik kommen die örtlichen Gemeinderats-
fraktionen bzw. Parteien zu Wort. Die jeweiligen Meinun-
gen decken sich nicht unbedingt mit der Auffassung der
Gemeindeverwaltung. Für den Inhalt sind die jeweiligen
Autoren selbst verantwortlich.

Aktive Bürgergemeinschaft
Schwieberdingen

Bericht zur Sitzung des AUT am 14.09.2016
Die beiden folgenden Absätze behandeln zwei interessante
Themen aus der Sitzung des Ausschusses für Umwelt und
Technik (AUT).

Sanierung des Feld- und Radweges im unteren Glemstal
In diesem Jahr kommt beim jährlichen Feldwegsanierungs-
programm der rechtsseitige Weg neben der Glems in Rich-
tung Markgröningen dran. Der von Radfahrern und Spa-
ziergängern benutzte Weg soll auf eine Länge von 1,5 km
beginnend am Ortsrand bei der Holdergasse bis zur Ge-
markungsgrenze erneuert werden. Die Notwendigkeit einer
Sanierung ist durchaus gegeben, da der Weg viele Auswa-
schungen und Unebenheiten vorweist. Der AUT beauftragte
mehrheitlich die Firma Heber Terramix, die bereits in 2014
die Wege im Münchinger Tal und im oberen Glemstal bei
der Kleingartenanlage hergerichtet hatten. Die Firma wird
die obere Schicht des Weges abfräsen, das erhaltene Ma-
terial vor Ort mit einem speziellen Bindemittel und Zement
vermengen und wieder auf den Weg aufbringen. Unter Zu-
gabe von Wasser aktiviert sich das Bindemittel und sorgt
dafür, dass nach dem Glattwalzen und Verfestigen der Weg
für 10-12 Jahre stabil bleibt. Nach dieser Zeit braucht es
dann erneut eine Sanierung. Eine andere Sanierungsmethode
stand nicht zur Diskussion und so wurden die Arbeiten für
85.872,78 € vergeben.


